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»Ein aufrüttelndes, wichtiges Buch, das durch glaubwürdige Charaktere das 

anhaltende Stigma und die Scham der Abtreibung vermenschlicht.« Toronto Star 

 

Heather Marshall  

Frag nach Jane 
Roman 

 
 

Heather Marshalls Debütroman war 2022 der Überraschungs-

erfolg in Kanada: 27 Wochen auf der Bestsellerliste, davon fünf 

Wochen in Folge auf Platz 1, mittlerweile ist Frag nach Jane in 

19 Länder verkauft. Die Autorin verwebt darin die Geschichten 

dreier Frauen aus drei Generationen, die die  Forderung eint, 

selbst über den eigenen Körper und das eigene Leben 

bestimmen zu können.  

2017: Angela Creighton findet den Brief einer Frau an ihre Tochter 

mit dem Geständnis, dass sie adoptiert wurde; offenbar wurde er 

jedoch nie zugestellt. Die Suche nach der Empfängerin des Briefes 

führt Angela in die 1970er-Jahre und zu Dr. Evelyn Taylor, die mit 

anderen Frauen in Toronto ein illegales Abtreibungsnetzwerk 

betrieb, das den Decknamen »Jane« trug. Die Ärztin wurde als 

Teenager gezwungen, ihr Baby zur Adoption freizugeben und möchte durch das Netzwerk 

anderen Frauen eine Wahl ermöglichen, die sie selbst nie hatte. 1980 stößt die junge Nancy 

Mitchell zu den »Janes«, nachdem die Entdeckung eines Familiengeheimnisses und eine 

ungewollte Schwangerschaft ihr den Boden unter den Füßen weggezogen haben. Durch ihr 

Aufeinandertreffen finden die drei Frauen gegenseitigen Beistand – und langersehnte 

Antworten. 

Frag nach Jane ist ein Roman über (fehlende) Wahlmöglichkeiten, die Kraft weiblicher 

Solidarität und die Liebe einer Mutter – und beruht auf wahren Begebenheiten. In einem 

Nachwort ordnet die Autorin die historischen Quellen ein und nimmt Bezug zur 

Aktualität des Themas, u. a. dem Urteil des Supreme Court 2022, welches das 50 Jahre 

währende bundesweite Recht auf Abtreibung kippte. 

 
Heather Marshall: Frag nach Jane 
Roman │Deutsche Erstausgabe │Originaltitel: Looking For Jane 
Aus dem amerikanischen Englisch von Sabine Längsfeld  
432 Seiten │ Gebunden mit Schutzumschlag 
€ 24,00 [D] │ € 24,70 [A]  
ISBN: 978-3-7160-0000-7 
Auch als E-Book. 
Erscheint am 13. Juli 2023 im Arche Verlag. 



 

 

Die Autorin 

 

 

Heather Marshall wurde in Kanada geboren und lebt mit ihrer Familie 

in der Nähe von Toronto. Sie studierte kanadische Geschichte und 

Politikwissenschaft und arbeitete in den Bereichen Politik und 

Kommunikation, bevor sie sich dem Geschichtenerzählen zuwandte. 

Frag nach Jane ist ihr erster Roman und wurde in Kanada zum Nr.- 1-

Bestseller. 

 

Die Übersetzerin 

Sabine Längsfeld übersetzt Literatur verschiedenster Genres aus dem Englischen ins 

Deutsche. Zu den von ihr übertragenen Autor:innen zählen Roddy Doyle, Chan Ho-kei und 

Glennon Doyle. 

 

Internationale Pressestimmen zu Frag nach Jane 

»Ein fesselndes Debüt über die Komplexität von Schwangerschaft und Mutterschaft und eine 

grandios konstruierte Erzählung, die nicht nur äußerst spannend ist, sondern auch die 

verheerenden Folgen der Verweigerung von körperlicher Selbstbestimmung aufzeigt - ein 

brisantes Thema, das mit Sensibilität und Mitgefühl behandelt wird.«       Kirkus Reviews  

 

»Klug und befriedigend ... [Frag nach Jane] hat das Potenzial, über Generationen hinweg 

relevant zu bleiben.«               The Associated Press 

 

»Ein fesselndes Buch, das einfühlsam mit erschütternden Themen umgeht – Adoption, 

Abtreibung, Fehlgeburt, Missbrauch, Selbstmord – und dabei eine emotionale Intelligenz an 

den Tag legt, die dafür sorgt, dass sich nichts überflüssig anfühlt.« The Globe and Mail 

 

»Ein kraftvolles und bemerkenswertes Debüt.«            Hello! Canada 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseanfragen bitte an: Literatur- und Pressebüro Politycki & Partner, Stefanie Endres | 

stefanie.endres@politycki-partner.de, Tel. +49 (0)40/430 9315-16  
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